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Soll - Ist - Vergleich 2021

zu den steuerlichen und handelsrechtlichen Eckdaten der Beteiligung

Planwerte entsprechend der Prospektkalkulation vom 2. Januar 2017 

Istwerte entsprechend dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021

Plan Ist Abweichung

2021 2021 2021

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse (Mieten) 2.149.984 2.149.608 -376

2. Erlöse Mietnebenkosten saldiert mit Aufwand inkl. Grundsteuer 0 19.417 19.417

3. Aufwendungen aus der Hausbewirtschaftung 342.106 97.425 -244.681

4. sonstige betriebliche Aufwendungen 266.162 330.926 64.764

5. Zinseinnahmen 0 0 0

6. Zinsaufwendungen 238.476 241.701 3.225

7. Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres 1.303.240 1.498.972 195.732

8. Überleitung zum steuerlichen Ergebnis der Gesellschaft:

a. Korrektur aufgrund Abschreibung nach EStG 842.122 791.856 -50.266

b. steuerliche Korrekturen Übergang Einnahmenüberschussrechnung 0 -168.515 -168.515

9. Steuerliches Ergebnis der Gesellschaft 461.118 538.602 77.484

10. Auszahlungen für 2021 1.143.473 1.016.460 -127.013

 

11. verfügbare Liquidität 1.046.891 1.074.726 27.835

HL INVEST Freiburg GmbH & Co. geschlossene Investment-KG
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Erläuterungen zu wesentlichen Abweichungen 

zu 2. Die Position betrifft in 2021 endabgerechnete Bewirtschaftungskosten für das Geschäftsjahr 
2020. 

zu 3. In 2021 sind weniger Instandhaltungsaufwendungen und weniger nicht umlegbare Bewirtschaf-
tungskosten als prognostiziert angefallen. Weiter wurden die prognostizierten Vermietungskosten 
nicht in der geplanten Höhe benötigt. 

zu 4. Die Differenz ergibt sich im Wesentlichen aus einer höheren als geplanten Vergütung der Kapi-
talverwaltungsgesellschaft in Folge des gestiegenen Nettoinventarwerts der Investmentgesell-
schaft. 

Zu 6. Die Abweichung resultiert aus der finalen Anpassung des Tilgungsplanes nach Hotelübernahme. 

zu 8b. Die steuerlichen Korrekturen im Rahmen der Erstellung der steuerlichen Einnahmenüberschuss-
rechnung ergeben sich aufgrund der Anwendung des Zufluss-Abflussprinzips nach § 11 EStG. 

zu 10. Zur Auffüllung der Liquiditätsreserve auf Prospektniveau kamen statt der geplanten 4,5 % für das 
Geschäftsjahr 2021 insgesamt 4,0 % der Nominalbeteiligung zur Auszahlung. 

zu 11. Durch die geringeren Ausschüttungen für 2020 und 2021 besteht die tatsächliche Liquiditätsre-
serve nunmehr wieder in Höhe der Prospektkalkulation.  

Der vorstehende Soll-Ist-Vergleich der HL INVEST Freiburg 
GmbH & Co. geschlossene Investment-KG für 2021 wurde 
von uns auf Grundlage der Prospektkalkulation vom 2. Januar 
2017 sowie des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021 
angefertigt. 
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